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Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
-Donnerstag, der 12.01.2006
Redaktionsschluß: Freitag, der 06.01.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Einladung
zur 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  15.12.2005 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung

- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung - öffentlich
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Haushalt 2006 - Diskussion und Beschlußfassung
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste

- nichtöffentlicher Teil -
7. Steuerangelegenheiten
8. Schlußwort

gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 12. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  15.12.2005 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 11. Gemeinderatssitzung
    - öffentlicher Teil -
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Verschiedenes und Bürgerfragen
5 Verabschiedung der Bürger und Gäste
- nichtöffentlicher Teil -
6. Bestätigung Niederschrift 11. Gemeinderatssitzung
    - nichtöffentlicher Teil -
7. Verschiedenes
8. Schlußwort gez. Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der Ortschaftsratssitzung (nichtöffentlich) des Ortsteiles
Grüningen wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Jakobshagen/ Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Die für den 15.11.2005 geplante 11. Stadtratssitzung (öffentlich -
nichtöffentlich) entfiel auf Festlegung des Hauptausschusses der
Stadt Greußen und wurde Anfang 2006 verlegt.
Eine entsprechende Einladung erfolgt rechtzeitig über Amtsblatt und
Tagespresse. gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 16. Stadtratssitzung der Stadt Clingen
(nichtöffentlich) vom 08.12.2005
Beschluß Nr.: 37/16/05
zu Grundstücksangelegenheiten
Beschluß Nr.: 38/16/05
zur Stundung von Straßenausbaubeiträgen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 12. Gemeinderatssitzung (-öffentlich-nichtöf-
fentlich) der Gemeinde Topfstedt vom 01.12.2005
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 23/12/05
zur Haushaltssatzung der Gemeinde Topfstedt für das Haushalts-
jahr 2006
Beschluß Nr.: 24/12/05
zum Finanzplan der Gemeinde Topfstedt für das Jahr 2006
II. nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 13. Gemeinderatssitzung (öffentlich–nicht-
öffentlich–) der Gemeinde Westgreußen wurden keine Be-
schlüsse gefaßt. gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Anpassung von Verjährungsvorschriften an das
Gesetz zur Modernisierung des Schuldrechts
Das Gesetz zur Anpassung von Verjährungsvorschriften an das
Gesetz zur Modernisierung des Schuldrechts ist am 15. 12. 2004 in
Kraft getreten. Der Schwerpunkt des Gesetzes liegt in der Anpas-
sung der zahlreichen verstreuten einzelnen Verjährungsvorschriften
außerhalb des BGB an die neue Systematik des Verjährungsrechts.
Das Verjährungsrecht soll durch die Änderungen übersichtlicher und
einheitlicher gestaltet werden. Insgesamt wurden 23 Gesetze und
Verordnungen geändert. Der Bereich des öffentlichen Rechts wird
von dem Gesetz allerdings nicht erfasst, da dort grundsätzlich ei-
genständige Verjährungsregelungen gelten. Auf die zivilrechtlichen
Verjährungsbestimmungen kann in den Fällen nur hilfsweise zu-
rückgegriffen werden.
Überblick
Mit dem Gesetz zur Modernisierung des Schuldrechts (SchuModG)
vom 26. 11. 2001 [>Rdnrn.108 ff./2002] hat der Gesetzgeber aus
Anlass und zum Zwecke der Umsetzung von drei EU-Richtlinien u.
a. das Ziel verfolgt, das Verjährungsrecht neu zu ordnen. Diese Neu-
ordnung sollte in einer zweistufigen Vorgehensweise erfolgen. Zuerst
wurde durch das SchuModG das neue System der Verjährungsfris-
ten im BGB festgelegt (siehe dazu [>Rdnr. 112/2002]). In einem
zweiten Schritt sind nun die zahlreichen Vorschriften auf dem Ge-
biet des Verjährungsrechts vereinheitlicht und auf das neue Sys-
tem umgestellt worden. Hierfür konnte eine größere Zahl spezieller
Verjährungsvorschriften aufgehoben werden, so dass dadurch die
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Ordnungsamt

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
12.12.05 - 18.12.05 Markt-Apotheke Greußen
19.12.05 - 25.12.05 Linden-Apotheke Straußfurt
26.12.05 - 01.01.06 Rats-Apotheke Weißensee

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
09.12.05 - 16.12.05 Herr Dr. Mülverstedt
0 36 36 / 70 32 14
16.12.05 - 23.12.05 Herr TA Klockmann
0 36 32 / 60 32 60
23.12.05 - 30.12.05 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70 o. 0172 2823594
30.12.05 - 06.01.06 Herr Dr. Mülverstedt
0 36 36 / 70 32 14

Bereitschaftsdienstzeiten:
                 Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

verjährungsrechtlichen Vorschriften der §§ 194 ff. BGB unmittelbar
gelten. Soweit ein sachlich begründeter Anlass nachgewiesen ist,
bestehen in einigen speziellen Verjährungsvorschriften weiterhin
Abweichungen vom neuen Verjährungsrecht des BGB.
Die wichtigsten Änderungen
Betroffen von dem Gesetz ist u. a. die Bundesrechtsanwaltsordnung
(BRAO). § 51 b BRAO, der die Verjährung von Schadenersatzan-
sprüchen des Mandanten gegen seinen Rechtsanwalt wegen Ver-
letzung von Pflichten aus dem Anwaltsvertrag vorsah, wurde ge-
strichen und die Ansprüche wurden somit der Regelverjährung un-
terworfen.
Ferner wurde eine Änderung im Bundes-Bodenschutzgesetz
(BBodSchG) vom 17. 3. 1998 - BGBl. S. 502; mit Änderungen -
vorgenommen. Nach § 24 Abs. 1 BBodSchG sind die Kosten von
bestimmten im Gesetz angeordneten Maßnahmen, wie z. B. die
Untersuchung des Bodens oder des Wassers, von denjenigen zu
tragen, die zur Durchführung dieser Maßnahme verpflichtet sind.
Sind mehrere Verpflichtete vorhanden, steht ihnen untereinander
ein zivilrechtlicher Ausgleichsanspruch für die angefallenen Kosten
zu, der sich nach dem Anteil ihrer Verursachung richtet. In § 24 Abs.
2 Satz 3, der die Verjährung dieses Ausgleichsanspruchs regelt,
wurde nun ein Halbsatz eingefügt, der die Anwendung der Bestim-
mungen der §§ 438, 548 und 606 BGB ausschließt. Damit wird die
Anwendung dieser Verjährungsfristen durch eine gesetzliche Re-
gelung ausgeschlossen. In der Begründung zum Gesetzentwurf
heißt es dazu: »Der Ausgleichsanspruch dient als Korrektiv der
ordnungsrechtlichen Störerauswahl, indem er etwa dem zur Sanie-
rung herangezogenen, aber an der Entstehung des Schadens völ-
lig unbeteiligten Zustandsstörer den Regress gegen den
Verhaltensstörer eröffnet. Aufgrund dieser Funktion des Ausgleich-
sanspruchs soll verhindert werden, dass er kurzen Verjährungsfris-
ten nach Art zivilrechtlicher Gewährleistungsvorschriften unterwor-
fen wird.«
Im BGB wurde § 197 Abs. 1 Nr. 6 eingefügt, der klarstellt, dass
Erstattungsansprüche für Zwangvollstreckungskosten erst nach 30
Jahren verjähren.
In den Verordnungen über
–  Allgemeine Bedingungen für die Elektrizitätsversorgung von Tarif-

kunden,
– Allgemeine Bedingungen für die Gasversorgung von Tarifkunden,
– Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser,
– Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme
wird der jeweilige § 7, der die Verjährung des Schadenersatzan-
spruchs bei Versorgungsstörungen aus § 6 regelt, gestrichen. Die
Verjährung wird durch Streichung der Sondervorschrift auf die re-
gelmäßige Verjährung nach dem BGB umgestellt.
§ 15 der Verordnung über die Allgemeinen Beförderungs-
bedingungen für den Straßenbahn- und Obusverkehr sowie für den
Linienverkehr mit Kraftfahrzeugen, der vorsah, dass Ansprüche aus
dem Beförderungsvertrag in zwei Jahren ab Entstehen des An-
spruchs verjähren, wurde gestrichen. Dadurch wird auch hier die
Verjährung auf die regelmäßige dreijährige Verjährung nach dem
BGB umgestellt.
Gesetz zur Anpassung von Verjährungsvorschriften an das Gesetz zur Modernisierung des Schuld-

rechts vom 9.12.2004 - BGBl. S. 3214.

Kommunalverwaltung 2005/108

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30
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Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
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Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.
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Thüringer Anstalt des
Tierseuchenkasse Öffentlichen Rechts

Satzung
der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung von

Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2006 (ThürStAnz.
Nr. 49/2005)

Aufgrund des § 8 Abs.1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 und 5 und Abs.
2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 Satz 1 und Abs, 4 des Thüringer Tier-
seuchengesetzes (Thü.-TierSG) in der Fassung vom 8. Mai 2001 (GVBI. S.
43), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. März 2005 (GVBI. S. 109), hat
der Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 6. Oktober 2005
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 2006 wer-
den die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie folgt festgesetzt:

1 . Pferde (einschließlich Fohlen) je Tier 2,55 Euro
2. Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel
2.1 Rinder bis 24 Monate je. Tier 4,00 Euro
2.2 Rinder über 24 Monate je Tier 5,00 Euro
3. Schafe (alle Schafe über ein Jahr alt) je Tier 0,80 Euro
4. Ziegen (einschließlich Lämmer) je Tier 0,85 Euro
5. Schweine
5.1 Zuchtsauen nach erster Belegung und Eber  je Tier 1,50 Euro
5.2 Ferkel (an der Sau) beitragsfrei
5.3 übrige Schweine je Tier 1,30 Euro
6. Bienenvölker je Volk 0,50 Euro
7. Geflügel
7.1 Legehennen über 18 Wochen            je Tier 0,030 Euro
7.2 Junghennen bis 18 Wochen einschließlich Küken  je Tier 0,015 Euro
7.3 Mastgeflügel (Broiler) einschließlich Küken         je Tier 0,015 Euro
7.4 Enten, Gänse und Truthühner einschließlich Küken

          je Tier 0,150 Euro
8. Tierbestände von Viehhändlern   vier v H. der umgesetzten Tiere

   des Vorjahres (nach § 2 Abs. 5)
Für Süßwasserfische und Gehegewild werden für 2006 keine Beiträge, er-
hoben.
(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer Art anzu-
sehen, die räumlich zusammengehalten oder gemeinsam versorgt werden.
(3) Von Tierbesitzern, deren Tierseuchenkassenbeitrag insgesamt 22,50
Euro nicht übersteigt, wird kein Beitrag erhoben. Beitragsfrei sind Tiere, die
dem Bund oder einem Land gehören und Schlachtvieh, das Viehhöfen oder
Schlachtstätten, zugeführt ist. Tiere, die nicht nur vorübergehend außer-
halb Thüringens gehalten werden, unterliegen nicht der Beitragspflicht.
(4) Der Beitrag für das Jahr 2006 wird bei Rindern um 1,00 Euro ermäßigt,
wenn:
1. der gesamte Rinderbestand des Betriebes vor dem 31. Dezember 2005

amtlich als „ BHV1 -freier Rinderbestand“ anerkannt wurde und ab die-
sem Zeitpunkt nicht mehr gegen BHV1 geimpft wird und

2. der Tierbesitzer dies bis spätestens 31. Januar 2006 mit einer amtstier-
ärztlichen Bescheinigung des zuständigen Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamtes schriftlich bei der Tierseuchenkasse angezeigt hat.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Rinder, Schweine, Schafe,
Ziegen, Geflügel und Bienenvölker ist entscheidend, wie viele Tiere oder
Bienenvölker bei der gemäß § 18 Abs. 1 ThürTierSG durchgeführten amtli-
chen Erhebung am Stichtag 3. Januar 2006 vorhanden waren.
(2) Die Tierbesitzer haben unter Verwendung des amtlichen Erhebungsvor-
druckes (Meldekarte) spätestens zwei Wochen nach dem Stichtag ihren
Namen sowie die Anschrift mitzuteilen und die Art und die Zahl der bei
ihnen am Stichtag vorhandenen Tiere und Bienenvölker anzugeben. Gehö-
ren die Tiere innerhalb eines Bestandes im Sinne des § 1 Abs. 2 verschie-
denen Eigentümern (zum Beispiel in Pensionen oder Reitställen), kann die
Meldung nach Satz 1 für diese Tiere durch den für den Bestand Verantwort-
lichen erfolgen, wenn mit der Meldung eine Auflistung der einzelnen Eigen-
tümer vorgelegt wird.
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder werden
Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart in einem Bestand neu
aufgenommen, sind diese unverzüglich der Thüringer Tierseuchenkasse,
Rollplatz 10, 99423 Weimar, schriftlich nachzumelden. Dies gilt auch, wenn
sich bei einer gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit
Ausnahme der im Bestand nachgeborenen Tiere) um mehr als zehn v. H.
oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel um mehr als 1 000 Tiere, erhöht.
Für die nachzumeldenden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach
§ 1.
(4) Tierbesitzer, die bis zum 28. Februar 2006 keinen amtlichen Erhebungs-
vordruck (Meldekarte) erhalten haben, sind verpflichtet, ihren meldepflich-
tigen Tierbestand bis zum 31. März 2006 der Tierseuchenkasse schriftlich
anzuzeigen.
(5) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten Pferde, Rinder,
Schweine, Schafe und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2006
anzugeben. Für die Beitragsberechnung ist die Zahl vier v. H. der im Vorjahr
umgesetzten Tiere maßgebend. Absatz 2 gilt entsprechend. Viehhändler

im Sinne der Beitragssatzung sind natürliche oder juristische Personen, die
1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, diese Tiere nach

Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierSG durch die Tierseuchen-
kasse von den Tierbesitzern erhoben.
Die Beiträge nach § 2 Abs. 1 werden am 31. März 2006 fällig, die Beiträge
nach § 2 Abs. 3, 4 und 5 zwei Wochen nach Zugang des Beitragsbescheides.
Eine anteilige Rückerstattung von Beiträgen bei Minderung des Bestandes
erfolgt nicht.

§ 4
(1) Für Tierbesitzer, die schuldhaft
1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tierbestand nicht

oder verspätet angeben, eine zu geringe Tierzahl angeben oder sonsti-
ge fehlerhafte Angaben machen

oder
2. ihre Beitragspflicht nach § 3 nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge

nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,
entfällt gemäß § 69 Abs.3 TierSG der Anspruch auf Entschädigung. Ent-
sprechendes gilt für die Leistungen der Tierseuchenkasse nach § 20 und §
21 ThürTierSG. Die Tierseuchenkasse kann von Satz 2 in Bezug auf Scha-
densfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor der nach § 2 Abs.
2, 4 oder 5 maßgeblichen Meldefrist oder vor dem nach § 3 maßgeblichen
Fälligkeitsdatum gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- oder Beitrags-
pflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird. § 69 Abs. 1 und 2
TierSG bleibt unberührt.
(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkasse kann erst
erfolgen, wenn der Tierbesitzer die der Tierseuchenkasse im Zusammen-
hang mit der jährlichen amtlichen Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2
ThürTierSG oder der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTierSG
gegebenenfalls geschuldeten rückständigen Beträge (Mahngebühren, Aus-
lagen, Säumniszuschläge) beglichen hat.

§ 5
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2006 in Kraft.
Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 6. Oktober
2005 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Er-
hebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2006 wurde in vor-
stehender Fassung mit Schreiben des Thüringer Ministeriums für Soziales,
Familie und Gesundheit vom 25. Oktober 2005 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12
Satz 2 i. v. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierSG genehmigt.

Weimar, 28. Oktober 2005

Wir danken unseren Mietern der Städte und Gemeinden
Clingen, Topfstedt und Westgreußen für ihr entgegenge-
brachtes Vertrauen im zurückliegenden Jahr sowie den
ortsansässigen Firmen für ihre zuverlässige Zusammenar-
beit und wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

              Fa. Heimann
            Wohnungsverwaltung & Immobilien

Bereitschaftsdienste vom 22.12.05 - 02.01.06
Elektro:
Elektrohaus Bauchspieß Tel.: 70 32 51
Heizung, Sanitär:
Windisch Haustechnik Tel.: 0172 622 82 13
Michael Lepthien Tel.: 70 12 91

Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Kasse der VG Greußen
zwischen den Feiertagen
Di., 27.12.2005 09.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 18.00 Uhr
Do., 29.12.2005 09.00 – 12.00 Uhr

Vorsorge bei Kindern
Viele Eltern gehen mit ihren Kindern nicht mehr zu den Vorsorge-
untersuchungen und auch die Zahl der Schutzimpfungen ist zu-
rückgegangen, melden die Kinder- und Jugendärzte in Deutsch-
land. Einer der Gründe: Eltern fürchten – fälschlicherweise – die
Praxisgebühr und vermeintliche Zuzahlungen zu gesundheitlichen
Vorsorgeleistungen.
Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen sind aber kostenlos.
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Liebe Greußener und Grüninger Bürgerinnen
und Bürger,
alljährlich gibt es ein paar besinnliche,
ruhige Tage in unserer ungeduldigen
Zeit – die Festtage zu Weihnachten
und zum Ausklang des alten wie zu
Beginn des neuen Jahres.
Diese Tage sind eine Zeit der Be-
sinnung, eine Zeit der Harmonie,
der guten Wünsche und der gu-
ten Vorsätze.
An der Schwelle des Neuen Jah-
res wünsche ich Ihnen, dass Sie
nicht nur angenehme Feierta-
ge verleben, sondern dass Ihr
und unser aller Wille zum Frieden, im großen und kleinen, in
der Familie, mit den Nachbarn, in unserer Stadt im kommen-
den Jahr von niemandem vernachlässigt wird.

Mit diesem Gedanken verbinde ich die besten Weihnachts-
grüße an Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, und wün-
sche Ihnen für die verbleibende Adventszeit schöne Stunden
bei Kerzenschein, für die bevorstehenden Festtage und das
neue Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit

Ihr Joachim Steinmetz/ Bürgermeister

Ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest

allen Bürgerinnen und Bürgern von Grüningen

sowie erholsame Feiertage und ein gesundes,

erfolgreiches Jahr 2006 wünscht

Jakobshagen/ Ortsbürgermeister

Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  29 bis 52  2005

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Greußen Di., 10.01.2006 09.00 - 12.00 Uhr
Ordnungsamt 13.00 - 18.00 Uhr
Greußen, Mi., 11.01.2006 09.00 - 12.00 Uhr

Grüningen Mi., 11.01.2006 13.30 - 15.30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus  Grüningen

Auszeichnung Engagement im Ehrenamt
Bereits zum sechsten Mal zeichnete die Stadt Greußen Bürger
aus, die sich ehrenamtlich überdurchschnittlich engagieren.
Der Bürgermeister Steinmetz würdigte dabei das Engagement
vieler Vereinsmitglieder, ohne deren Einsatz das Vereinsleben
nicht denkbar ist und welche das öffentliche Leben in einer Stadt
positiv beeinflusst.
Gleichzeitig nutzte er die Gelegenheit vor den anwesenden Ver-
tretern der Vereine Herrn Uwe Haberkorn nochmals zu seiner
Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement durch den Kyff-
häuserkreis zu gratulieren.
Von den aus den Greußener Vereinen vorgelegten 14 Vorschlä-
gen wurden in diesem Jahr ausgezeichnet:
Frau Sigrid Buchwald (Förderverein für das Staatliche Gymnasi-
um „Friedrich von Hardenberg“), Frau Ilse Blume (Verein zur
Erhaltung und Förderung der St. Martini-Kirche zu Greußen),
Herr Wolfgang Schulz (Kaninchenzuchtverein „T 221“ Greußen),
Herr Walter Skuplik (Sportverein MTV Greußen), Herr Thomas
Hesse (Sportverein Blau Weiß Greußen), Herr Matthias Wallrodt
(Freiwillige Feuerwehr Greußen)

Die Verdienste der Ausgezeichneten trugen Vertreter ihrer Ver-
eine in einer Laudatio vor.

Durch Krankheit bedingt konnten Frau Blume und Herr Skuplik
leider nicht persönlich anwesend sein, ihnen wünschten alle gute
Besserung.
Im Anschluss fand ein gemütliches Beisammensein statt. Hier
möchte sich die Stadt Greußen bei der Familie Silter, den Wirts-
leuten der Marktschänke, recht herzlich für das von ihnen ge-
sponserte Essen und die Getränke bedanken.

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen   29 bis 52  2005

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Clingen Mi.,  04.01.2006 13.00 - 18.00 Uhr
Stadtverwaltung Clingen

Fleißige Wichtel nicht nur zur Weihnachtszeit …
Die vorweihnachtliche Zeit animiert wie jedes Jahr viele Bürger zum
Schmücken und Beleuchten ihrer Häuser und Vorgärten. Doch auch
in öffentlichen Anlagen tut sich so einiges.

Einen ganz besonderen Blickfang in unserem Städtchen bietet der
noch recht neu gestaltete Planplatz. Mit viel Liebe und Geschick
zum Dekorieren bemüht sich um dessen geschmackvolle Gestal-
tung die Anliegerin Frau Karin Wolf. Sie ist nicht nur darauf bedacht,

Liebe Bürgerinnen und Bürger, der Stadtrat

Clingen wünscht Ihnen und Ihren Familien

frohe und gesegnete Weihnachten und schon

heute ein glückliches, gesundes und friedvolles

neues Jahr.
R. Specht/ Bürgermeisterin
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dass ihr eigenes Häuschen einen schmucken Anblick bietet, son-
dern auch dieser öffentliche Platz. Und das nicht nur zur Weihnachts-
zeit, selbst für die Osterfeiertage wurde der Planplatz von ihr liebe-
voll in das passende Ambiente gehüllt. Unterstützung beim Schmü-
cken findet sie inzwischen durch Familie Heverhagen. Den diesjäh-
rigen Weihnachtsbaum stellte Maik Rothe zur Verfügung, die dazu-
gehörige Beleuchtung Dieter Warmuth und für den Anschluss sorg-
te Rolf Bauchspieß.
Frau Wolf ist ebenfalls sehr engagiert, wenn es um die Pflege und
Erhaltung der Anlage am Börnchen im Clingener Teich geht. Ge-
meinsam mit Fam. Heverhagen sowie Herrn Spanhel sorgt sie für
eine ansprechende Bepflanzung, diese wurde einerseits privat zur
Verfügung gestellt, es wurden aber auch schon Pflanzen vom
Blumengeschäft Hering gesponsert.
Leider werden unserem Kleinod Börnchen immer wieder Schäden
zugefügt, aber zum Glück gibt es auch hierfür eine gute Clingener
Seele, Ludwig Landgraf. Ihm ist es wichtig, dass das, was in mühe-
voller Kleinarbeit von ihm und seinen Kollegen während einer SAM
- Maßnahme wieder erbaut wurde, erhalten wird. Deshalb ist er immer
gleich zur Stelle und bessert unschöne Stellen aus.
Und so gibt es noch einige andere Clingener Einwohner, denen ihr
Heimatstädtchen so am Herzen liegt und die sich auch für die Pfle-
ge und Verschönerung von öffentlichen Anlagen einsetzen.
All denen soll hiermit ein großes Dankeschön ausgesprochen werden.

Wir wünschen allen eine geruhsame und besinnliche Ad-
ventszeit sowie ein frohes Weihnachtsfest!

Mitgliederinformation der FFw Obertopfstedt!
Die turnusmäßige Mitgliederversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Obertopfstedt für den Monat Dezember entfällt
auf Grund der Feiertage.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden sowie ihren Fa-
milien beschauliche Feiertage und ein erholsames und besinnli-
ches Weihnachtsfest und viel Glück im Jahr 2006.

Spens/ Wehrleiter

Gemeinde Topfstedt

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen   29 bis 52  2005

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niedertopfstedt Do.,  05.01.2006 13.45 - 15.45 Uhr
Ehem. Gemeindeverwaltung

Obertopfstedt Do.,  05.01.2006 13.45 - 15.45 Uhr
Feuerwehrgerätehaus

Liebe Topfstedter Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Der Gemeinderat wünscht Ihnen ein gesegnetes

und frohes Weihnachtsfest sowie Erfolg und Glück

im neuen Jahr.

Wünschen wir uns gemeinsam für das Jahr 2006 Frieden

auf der Welt als Voraussetzung für ein menschliches

Zusammenleben. A. Halecker/ Bürgermeister

Mitgliederinformation der FFw Niedertopfstedt!
Die turnusmäßige Mitgliederversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Niedertopfstedt für den Monat Dezember entfällt
auf Grund der Feiertage.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden nebst ihren Fa-
milien eine gesegnete, friedvolle Weihnachtszeit und alles Gute
für das neue Jahr.

Halecker/ Wehrleiter

Ein besinnliches  Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches und friedliches Jahr 2006
wünschen wir allen Mitgliedern, ehrenamtlichen
Helfern und Freunden der Volkssolidarität.

Der Vorstand der VS Wasserthaleben

Der Faschingsverein von Wasserthaleben wünscht
allen Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes Jahr 2006. Der Vorstand

Ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest

allen Bürgerinnen und Bürgern von Wasserthaleben

sowie erholsame Feiertage und ein gesundes,

erfolgreiches Jahr 2006 wünscht der Gemeinderat

Wasserthaleben.
Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen   29 bis 52  2005

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Wasserthaleben Di.,  03.01.2006 16.00 - 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Wasserthaleben

Der Gemeinderat Westgreußen wünscht allen

Bürgerinnen und Bürgern ein friedvolles und

besinnliches Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch in´s Jahr 2006.

Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Westgreußen

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen   29 bis 52  2005

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Westgreußen Di., 10.01.2006 14.00 - 16.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Westgreußen

Einladung zur

WeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier der Volkssolidarität findet am Sonntag,
dem 18.12.05 um 14 Uhr in der Gemeindeschenke statt.
Der Frauenchor Clingen und Jens Koch sorgen für eine
weihnachtliche Stimmung.
Alle Rentner aus Westgreußen und die Mitglieder der
Ortsgruppe der Volkssolidarität werden hiermit ganz herz-
lich eingeladen. – Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck mit.

Die Volkshelfer der Ortsgruppe Westgreußen
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Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen   29 bis 52  2005

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Trebra Mi., 04.01.2006 14.30 - 15.45 Uhr
Gemeindeverwaltung Trebra

Gemeinde Trebra

Zum Jahreswechsel
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Trebra !
Das Jahr 2005 neigt sich dem Ende entgegen. Nur noch wenige Tage
trennen uns vom Jahr 2006. Für die meisten Bürger unseres Landes
war es wohl wieder ein sehr anstrengendes Jahr. Für viele gingen
wiederum Hoffnungen nicht in Erfüllung. Die Hoffnung, nun endlich
wieder Arbeit zu bekommen, ist bei den arbeitslosen bzw. positiver
ausgedrückt, den „arbeitssuchenden Menschen“ wohl das Wichtigs-
te.
Es gibt natürlich auch Zeitgenossen, die ohne geregelte Arbeit sehr
gut auskommen und auch der Meinung sind, dass es unnötig ist zu
arbeiten bzw. einer geregelten Arbeit nachzugehen, da der Staat
ohnehin für sie und ihre Familie aufzukommen hat. Zum Glück ist es
nur eine mindere Zahl! In der Regel werden die „Deutschen“  als
fleißig, intelligent und leistungsfähig sowie auch phantasievoll be-
zeichnet. Dies sind Tugenden, die auch Voraussetzungen für Erfolg
und Zuversichtlichkeit versprechen. Nachdem wir nun Wochen nach
der Wahl, am 18. September 2005, endlich eine handlungsfähige
Regierung für unser Land aufweisen können und immer wieder hö-
ren: Die Deutschen sind im Export „Spitze“, muß sich in diesem Land
nun endlich mal etwas bewegen. Es ist einfach ein unerträglicher
Zustand, dass deutsche Arbeiter und ihre Wertarbeit in anderen Län-
dern hoch geschätzt werden, aber in unserem Land selbst, bei bes-
ten fachlichen Voraussetzungen, nicht gebraucht werden.
Fleiß, Beständigkeit, Pflichtbewußtsein, Verantwortungsgefühl und
Präzision sind hochgeschätzte Eigenschaften der Deutschen. Wür-
den alle Menschen, denen diese Eigenschaften gegeben sind, in
Lohn und Brot kommen, käme es auch auf die paar Faulenzer in
unserem Lande nicht an, die sich von der Masse durchziehen las-
sen.
Ich habe mir die Zeit genommen, der Regierungserklärung der ers-
ten deutschen BundeskanzIerin genau zu folgen. An vielen Stellen
klang es wohlversprechend und optimistisch. Wie viele Millionen
Menschen hoffen nun endlich auf einen Aufschwung aus der Lethar-
gie in diesem Land. Ich hoffe vor allen Dingen auf den Abbau der
Bürokratie den Auslauf der ständig steigenden Diäten und Renten-
anspräche von Politikern, dass einem fast schwindlig oder übel wird
von der Selbstbedienung der Staatsdiener. Sicher sind nicht alle über
einen Kamm zu scheren, ganz sicher ist eine große Zahl unter ih-
nen, die auch das Solär verdienen, aber ganz sicher ist, es gibt eine
große Zahl die jeden Monat beim Blick auf den Kontoauszug rot wer-
den müssten. Ich wünschte mir auch, das „von ganz oben“ ein
Bürokratieabbau betrieben wird, der der Pedanterie Einhalt gebietet
und der „wirklicher Kommunalpolitik“ bzw. der „kommunalen Selbst-
verwaltung“ ohne Gesetzesübertretung den Raum zukommen läßt,
den sie benötigt, um die ohnehin zumeist zur Kasse gebetenen länd-
lichen Bevölkerung etwas zu schonen und doch dem Recht und
Gesetz Genüge zu tun. Für die ländliche Bevölkerung können viele
angenehme Dinge des Lebens, wie es so schön im Beamtendeutsch
heißt vom Staat: „nicht vorgehalten“ werden, da der infrastrukturelle
Ausbau die finanziellen, gesellschaftlichen Möglichkeiten weit über-
steigen würde, aber das Fundament wird für den Staat, nämlich alle
Bürger gebraucht. Toleranz und Recht müssen sich nicht gegensei-
tig im Wege stehen, human ist, egal welcher Couleur man angehört,
das Recht des „Anderen“ nicht nur zu achten, sondern auch gangba-
re Wege zu finden, die ihm hilfreich sind.
Ihnen und mir wünsche ich sehr, solche Mitmenschen als Weg-
begleiter für das „Neue kommende Jahr zu finden oder zu haben“.
Aber vor allen Dingen wünsche ich Ihnen Gesundheit und Chancen
für „Alt und Jung" in den Familien.
Unserer „Ersten Kanzlerin“  in Deutschland wünsche ich eine glück-
liche Hand mit ihrem Team zum Wohle aller und zur Schaffung der
endlich ersehnten Arbeitsplätze und dem Aufschwung.
Mit den Wünschen für einen guten und angenehmen Jahresausklang
verbleibe ich Ihre Bürgermeisterin G. Ackermann

Der Gemeinderat Trebra wünscht allen Bürgern

der Gemeinde Trebra ein gesegnetes und besin-

nliches Weihnachtsfest ein gesundes und gutes

Jahr 2006 sowie Glück und Erfolg im „Neuen Jahr“.

Für alle Kinder hoffen wir auf einen fleißigen Weihnachts-

mann.

Wir bedanken uns gleichzeitig bei den Mitarbeitern der

VG Greußen und wünschen Ihnen allen das „Gleiche“.

Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Niederbösa

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  29 bis 52  2005

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niederbösa Mi., 04.01.2006 13.30 - 14.15 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederbösa

Allen unseren Bürgern wünscht der Gemeinderat

der Gemeinde Niederbösa eine gesegnete, friedvolle

und frohe Weihnacht, geruhsame Festtage und einen

guten Start in das Jahr 2006 verbunden mit den

besten Wünschen für das neue Jahr.

Hellmann/ Bürgermeister

Den Schaden hat die Gemeinde
Das Ordnungsamt der  VG Greußen wurde in diesem Jahr über
eine Kennzeichnung des landwirtschaftlichen Weges nördlich der
Ortslage der Gemeinde Niederbösa durch das Straßenverkehrs-
amt des Kyffhäuserkreises in Kenntnis gesetzt.
Eine weitere Veranlassung zur Setzung von Kennzeichen mit
Verkehrzeichen 250 (Verbot für Fahrzeuge aller Art) und Zu-
satzzeichen 1026-36 (landwirtschaftlicher Verkehr frei) wurde ge-
fordert.
Grund dieser Forderung ist der Zustand der ehemaligen
Landwirtschaftsstraße für alle zu erwartenden Fahrzeuge.
Leitpfosten, Bankette, Randmarkierungen, Fahrbahn-
markierungen und Absturzsicherungen fehlen. Außerdem weist
die Schwarzdecke dieser Straße keinen verkehrsgerechten Zu-
stand/ Ausbau auf.
Der jetzige Zustand rechtfertigt somit eine dringend notwendige
Beschilderung.
Für die Bewohner des Ortes ist diese Umfahrung ohne Zweifel
eine sehr angehnehme Art des Wohnens ohne vom Durchgangs-
verkehr berührt zu werden. Nach dem Thüringer Straßengesetz
hat die Kommune jedoch eine Verkehrssicherungspflicht (einschl.
Winterdienst). Ein rechtlicher Zustand mußte somit durch das
Setzen von Verkehrszeichen im vergangenen November wieder
hergestellt werden.
Unbelehrbare Mitbürger hatten diese Zeichen jedoch kurz nach
ihrer Aufstellung mit Farbe besprüht. In den Abendstunden des
03. Dezember 2005 wurden sogar die Masten samt Verkehrs-
zeichen entfernt und gestohlen.
Durch dieses Handeln wurde ein unerlaubter Eingriff in das
ThürStvG getätigt. Dies ist strafbar und hat Folgen für diesen
Personenkreis.
Die Polizeiinspektion Sondershausen und das Ordnungsamt der
VG Greußen nehmen deshalb gern Hinweise zur Aufklärung die-
ses Eingriffes entgegen.
Die Gemeinde Niederbösa legt sehr großen Wert auf die
Verkehrsbedeutung der Ortsumgehung. Eine Widmung zur öf-
fentlichen Straße nach §6 ThürStvG ist leider aus finanziellen
Gründen im Moment nicht möglich. Entsprechende Verkehrszei-
chen müssen daher aus Sicherheitsgründen im Interesse aller
Verkehrsteilnehmer wieder gesetzt werden.
Die Kommune hat die erneuten Kosten zu tragen.
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Einladung

Am Donnerstag, dem

15.12. 05 um 16 Uhr
zeigt die Theatergruppe des

Staatlichen Gymnasiums
„Friedrich von Hardenberg

im Kulturhaus Greußen das Märchen

„Die vier Brüder“
(nach einem russischen Volksmärchen)

Dazu lädt die Theatergruppe alle Grundschüler
und Kindergartenkinder, aber auch interessierte

Erwachsene herzlich ein.

Nahrhafter Genuss in der Weihnachtszeit
Nüsse sind schmackhaft / Tücken für Allergiker
Zur Weihnachtszeit gehören Nüsse: zum Backen, zum Knab-
bern, zum Dekorieren. Wer sie knackt, genießt einen echten
„Energiecocktail“, informiert Anika Göttel von der BARMER
in Sondershausen.
Zu wesentlichen Teilen bestehen Nüsse aus Fett, sie sind also
kleine „Kalorienbomben“. Das Fett der Nüsse setzt sich haupt-
sächlich aus ungesättigten Fettsäuren zusammen, lebensnot-
wendig für den menschlichen Körper, aber nicht selbst von ihm
zu bilden. „Nüsse enthalten also wertvolles Pflanzenfett, aber
kein Gramm Cholesterin. Sie weisen außerdem Eiweiß, Vitamin
A, E und Vitamine der B-Gruppe, Kohlehydrate sowie jede Men-
ge Mineralstoffe auf. Für Vegetarier sind Nüsse eine wichtige
Eiweißquelle und vielfach werden sie heute auch in der Vollwert-
küche verwendet, um tierisches Eiweiß und tierische Fette zu
vermeiden,“ sagt Anika Göttel.
Doch wie bei allen schmackhaften Dingen gilt auch bei Nüssen:
Da sehr fett- und energiereich, soll man sie in Maßen und nicht
in Massen genießen.
Zurückhaltung beim Nuss-Genuss ist außerdem bei Menschen,
die zu Allergien neigen, angezeigt. Leichter gesagt, als getan,
denn es sind häufig die „versteckten“ Nussbeimischungen, wie
z.B. in Schokoladenerzeugnissen, die sehr problematisch für
Allergiker sein können. Wer allergisch gegen Pollen ist, bei dem
können Nüssen ähnliche Reaktionen hervorrufen.
„Wie vielfältig Nüsse einzusetzen sind, zeigen ein paar BARMER-
Tipps.
• Eine ideale Ergänzung stellen Erdnüsse und Cayennepfeffer

dar.
• In scharfe Pfeffersaucen kleingehackte Erdnüsse geben.
• Walnüsse verfeinern Rohkostsalate, z.B. Feldsalat.
• Mit Cashewnüssen bekommen Gerichte eine Geschmacksrich-

tung mit asiatischem Pfiff.
• Curryreis mit Rosinen, kleinen Apfelwürfeln und Cashewnüs-

sen vermischen.

Wir wünschen den Mitgliedern, Sponsoren
und Freunden des SV Blau-Weiß Greußen e.V
ein besinnliches, friedliches Weihnachtsfest und
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals recht
herzlich bei all unseren Sponsoren für die Unter-
stützung des Vereins bedanken.

Hiermit möchten wir unsere Mitglieder und Sponsoren
zur diesjährigen

Weihnachtsfeier
des SV Blau- Weiß Greußen e.V.

am 17.12.05  ab 19 Uhr
im „Kulturhaus“ Greußen herzlich einladen.

Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Samstags  14.00 - 17.00 Uhr
Sonntags   09.00 - 12.00 Uhr

Der Hundesportverein Greußen e.V. wünscht
allen Mitgliedern des Greußener Hundesport-
vereins ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr 2006.

Ein frohes, gesundes Weihnachtsfest sowie für

das Jahr 2006 alles Gute und beste Gesundheit

wünschen allen aktiven und passiven Mitglie-

dern sowie unseren treuen Sponsoren

der Vorstand des SV 62 Westgreußen

Die Begegnungsstätte der Volkssolidarität e.V.

Greußen wünscht allen Besuchern, Senioren und

deren Familien ein frohes Weihnachtsfest sowie

ein gesundes Neues Jahr.

Dankeschön!
Die Aktiven der Juniorengarde des Greußener Karnevalsvclub Blau–
Weiß sowie ihre Trainerinnen und Betreuerinnen bedanken sich für
die Bereitstellung neuer Trainingsbekleidung bei den Firmen U.
Schwerdtfeger, Palige & Palige, Betti´s Schlemmerland, Discothek
U. Haberkorn sowie den Eltern der Kinder, die ebenfalls einen Bei-
trag dazu leisteten.

Ein frohes Weihnachtsfest und alles
Gute im neuen Jahr wünscht allen
Zuchtfreunden, Sponsoren und
Gönnern.
Kaninchenzuchtverein T 221 Greußen
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Am 24.11.2005 fand unser jährlicher Oma und Opa Tag im
Ratskeller Clingen statt.
Im Vorfeld haben wir viel geprobt, um für alle ein schönes
Programm zu gestalten, dabei haben uns unsere Erzieher
tatkräftig unterstützt.
Unsere Omas und Opas wurden mit Kaffee und Kuchen
verwöhnt.

Oma- und Opa-Tag im Kindergarten ClingenOma- und Opa-Tag im Kindergarten ClingenOma- und Opa-Tag im Kindergarten ClingenOma- und Opa-Tag im Kindergarten ClingenOma- und Opa-Tag im Kindergarten Clingen

Gelungene Feier der Jagdgenossenschaft
Obertopfstedt
Am 18.11.2005 führte die Jagdgenossenschaft Obertopfstedt ihe
diesjährige Feier durch. Eingeladen waren alle Landeigentümer der
Gemarkung Obertopfstedt.
Die vom Vorstand sehr gut vorbereitete Veranstaltung war ein voller
Erfolg.

Besonders kamen die gesanglichen Darbietungen des Obertopfsted-
ter gemischten Chores bei den Festgästen an, welcher sich übrigens
über jeden neuen Sänger freuen würde.
Wirt Maik und sein Team hatte die gastronomische Betreuung, wie
gewohnt, bestens im Griff. Mit dem vom Jagdpächter Herrn Schudy
gesponserten Wildbret zauberte er ein wahres Festessen.
Der Vorstand möchte sich auf diesem Wege bei allen genannten
und ungenannten Helfern, welche zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beitrugen, herzlich bedanken.

K.-H. Gebhardt
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Ein frohes, gesundes Weihnachtsfest sowie ein
erfolgreiches Neues Jahr wünschen wir allen unseren
Mitgliedern und deren Familienangehörigen sowie unseren
Ehrenmitgliedern, den sportbegeisterten Bürgern der Stadt
Greußen und Umgebung, vor allem auch unseren Sponsoren,
die uns das Sporttreiben ermöglichen.

Der Vorsitzende  und der Vorstand
des MTV 1861 Greußen

Wir wünschen allen Mitgliedern der
Pferdesportgemeinschaft Westgreußen e.V.
und den Freunden des Pferdesports eine
besinnliche und frohe Weihnachtszeit sowie
alles Gute für das Jahr 2006.

Vorstand der PSGW

Jugendhaus Greußen mit Stand zum Weih-
nachtsmarkt
Mit viel Fleiß und Mühe haben die Jugendlichen zusammen mit
den Betreuern vom Jugendhaus Greußen Wichtel für unseren
Verkaufsstand auf den diesjährigen Weihnachtsmarkt vorbereitet.
Es wurden mit viel Freude Plätzchen gebacken, Weihnachtskarten,
kleine Weihnachtsgeschenke und Fensterdekoration gebastelt, die
dann zum Verkauf angeboten wurden.

Dann endlich war es soweit. Die Mädchen aus dem Jugendhaus,
insbesondere Jeanine Kiel, Vanessa Kessler, Alexandra Schettler,
Caroline Kiel und Jennifer Simon waren fleißig und verkauften so
allerhand selbstgemachte Waffeln, Glühwein und Plätzchen. Vorher
wurde natürlich das Verkaufshäuschen geschmückt und das neue
Schild vom Jugendhaus aufgestellt. Trotz Kälte, die nicht nur in die
Finger kroch, hatten alle viel Spaß und mit einem Handballerpunsch,
der schon im Jugendhaus auf die fleißigen Helfer wartete, klang
der Abend aus.

Die leckeren Plätzchen haben wir im Kindergarten selbst ge-
backen. Das hat uns sehr viel Spaß gemacht.
Dafür möchten wir uns bei den fleißigen Helfern und bei der
Bäckerei Triebel aus Kölleda, für die Bereitstellung des Back-
zubehörs und der Zutaten, recht herzlich bedanken.
Wir wünschen unseren Erziehern, Eltern, Omas und Opas ein
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Kinder des
Kindergarten Clingen
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        Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2006
wünschen wir allen Vereinsmitgliedern und  deren
Familienangehörigen einschließlich den unserer
Sportart verbundenen Bürgern  von Topfstedt
und  Umgebung sowie allen Sponsoren.

Der Vorstand des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.

Wir möchten uns bedanken!
Zu unserer Feier anlässlich des 60. Jahrestages der Volksolidarität
stellte uns die Feuerwehr Clingen, wie so oft, ihre Räumlichkei-
ten zur Verfügung. Unsere Senioren verbrachten ein paar schö-
ne Stunden bei Kaffee und Kuchen.

Frau Naake, mit ihrer Kindergartengruppe, verschönerte den
Nachmittag mit einem kleinen Programm. Fabian Fromm sorgte
mit seiner Geige für gute Stimmung. Ebenfalls gilt Herrn Zim-
mermann und Herrn Fritsche unser Dank für ihre freundliche Un-
te rs tü tzung .
Wir möchten nicht versäumen, uns bei den Clingener Einwoh-
nern für die Spendenfreudigkeit anlässlich der Listensammlung
ganz besonders bedanken.

Allen Mitgliedern der Volkssolidarität und Bürgern
von Clingen wünschen wir ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 2006.
Die Weihnachtsfeier für die Handarbeits- und Badefrauen fin-
det am 20.12.2005 um 14.00 Uhr für die Senioren am
22.12.2005 um 14.00 statt.

Die Mitarbeiter der Volkssolidarität Clingen

Der Ortsverband der Heimkehrer Greußen

wünscht  allen Kameraden mit Angehörigen

eine friedvolle gesegnete Weihnacht und ein gu-

tes und gesundes neues Jahr.

Die Leitung des Ortsverbandes der Heimkehrer Greußen

An alle Mitglieder des
SV Eintracht Clingen e.V.

Am Samstag, dem 17.12.2005 ab 19.00 Uhr
findet in „Wolf´s Revier“ unsere traditionelle

Weihnachtsfeier des Vereins statt.
Dazu laden wir alle passiven und aktiven Mitglieder des
Vereines ab 16 Jahre und alle Sponsoren recht herzlich ein!
Der Vorstand des SV Eintracht Clingen e. V.

Wir wünschen allen Sportlerinnen und
Sportlern, Sponsoren und Freunden

unseres Vereines ein frohes Weihnachtsfest.

P.S. Wer mit uns Silvester feiern möchte, meldet sich bitte bei
Herbert Haupt in der Lindenstraße. Es sind noch wenige
Karten zur All inclusive Silvesterparty zu haben.

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. Landespokal GK Pistole/Revolver am 03.12.2005 in Dingelstädt
Pistole 9 mm
 6. K.-H. Kämmerer 357 Ringe /AKL
10. R. Herrlitz 319 Ringe / AKL
11. F. Bohn 314 Ringe / AKL
Pistole 0.45 ACP
2. K.-H. Kämmerer 353 Ringe/AKL
11. W. Rubelowski 269 Ringe/ AKL
Revolver 0.357 Magnum
3. K.-H. Kämmerer 357 Ringe/AKL
8. F. Bohn 323 Ringe/ AKL
10. W. Rubelowski 268 Ringe/AKL
11. R. Herrlitz 267 Ringe/AKL
Abschluß Thüringer Rangliste 2005
Pistole 9 mm
6. K.-H. Kämmerer 725 Ringe /AKL+SEN
13. F. Bohn 634 Ringe/AKL +SEN
14. R. Herrlitz 571 Ringe/AKL +SEN
Pistole 0.45 ACP
2. K.-H. Kämmerer 715 Ringe /AKL+SEN
Revolver 0.357 Magnum
3. K.-H. Kämmerer 716 Ringe /AKL+SEN
9. F. Bohn 658 Ringe/AKL +SEN
15. R. Herrlitz 499 Ringe/AKL +SEN
II. Kreisliga LP am 08.12.2005
Niedertopfstedt – Oldisleben 1.047:1.061 Ringe 0:1
A. Steinmetz - H. Rüdiger 363:366 Ringe 0:1
F. Bohn - A. Finke 342:356 Ringe 0:1
K.-H. Kämmerer - F. Masig 342:339 Ringe 1:0
a.W. R. Spiering 353 Ringe

R. Herrlitz 340 Ringe

Das Tännlein
Albert Sergel (1876-1946)Albert Sergel (1876-1946)Albert Sergel (1876-1946)Albert Sergel (1876-1946)Albert Sergel (1876-1946)

Ein Tännlein aus dem Walde,
Und sei es noch so klein,

Mit seinen grünen Zweigen
Soll unsre Freude sein!

Es stand in Schnee und Eise
In klarer Wintersluft;

Nun bringt's in unsre Stuben
Den frischen Waldesduft.

Wir wollen schön es schmücken
Mit Stern und Flittergold,
Mit Äpfeln und mit Nüssen
Und Lichtlein wunderhold.

Und sinkt die Weihnacht nieder,
Dann gibt es lichten Schein,
Das leuchtet Alt und Jungen

Ins Herz hinein.
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Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Samstag, den 17.12.2005  ab 13.00 Uhr
Samstag, den 24.12.2005  entfällt Heiligabend
Samstag, den 31.12.2005  entfällt Silvester
Samstag, den 07.01.2006  ab  13.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache an Sonntagen
möglich!

Der Vorstand des Schutz- und Gebrauchshundesport-
vereines Niedertopfstedt dankt auch 2005 allen Mitglie-
dern, deren Familien für die geleistete Arbeit zum Wohle
des  Vereins sowie allen Sponsoren für ihre vielfältige
Unterstützung und wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

Berghoff / Vereinsvorsitzender

Der Radsportverein RSV Greußen e.V. wünscht
allen Sponsoren, welche uns im Jahre 2005
die Treue gehalten haben, ein geruhsames
besinnliches Weihnachtsfest sowie zum
Jahresende allen sportbegeisterten Greußenern
einen guten Rutsch in das Jahr 2006. Der Vorstand

Singen wir im Schein

der Kerzen…
heißt es am Mittwoch, dem  21.12.2005
um 19.00 Uhr
im Kulturhaus Greußen.

Die Schüler, Lehrer und der Förderverein des
Friedrich-von-Hardenberg-Gymnasiums laden alle
Eltern, Schüler und Freunde der Schule zu einem
stimmungsvollen vorweihnachtlichen Programm ein.
Es treten der Chor, Rezitatoren und Instrumentalis-
ten auf.
Wir bitten wieder um Spenden, die wir, abzüglich
der Mietkosten, der José-Carreras-Leukämiestiftung
und dem Förderverein zur Verfügung stellen möchten.

RSV 01 Greußen bestätigt seine Vereinsspitze
Fast auf den Tag genau, vier Jahre nach seiner Gründung, trat der
RSV 01 Greußen jetzt zur Mitgliederversammlung zusammen. Der
Vereinsvorsitzende, Wolfgang Müller, freute sich über die Resonanz.
Immerhin 15 von 18 Radsportlern waren der Einladung gefolgt, um
satzungsgemäß einen neuen Vorstand zu bestimmen. In seinem
Bericht ließ Wolfgang Müller die Höhepunkte der letzten vier Jahre
Revue passieren. Er konnte dabei den Bogen von sportlichen Erfol-
gen bei hochkarätigen Wettkämpfen über ein abwechslungsreiches
Vereinsleben bis zum Radwandern spannen. Als Höhepunkte im
Jahr 2005 ragt die Teilnahme von drei Greußener Radsportlern bei
der Senioren-Weltmeisterschaft in St. Johann Osterreich heraus, der
Greußener Sebastian Range holte auch dieses Jahr im Weltpokal-
Bergrennen mit dem fünften Platz einen großen Pokal für den
Greußener Verein. In Italien bei der Fernfahrt „Nove colli“ über sie-
ben Bergpässe bei 220 Kilometer mit Start und Ziel in Cesenatico
war für die Greußener Farben Stefan Ackermann erfolgreich
unterwegs.
Danach standen die Berichte vom Kassenwart und Kassenprüfer
an, wo bei der Entlastung des bisherigen Vorstandes nichts mehr im
Wege stand. Wahlleiter Stefan Ackermann und sein Beisitzer Christi-
an Hartung hatten es bei der Feststellung der Kandidaten für den
neuen Vorstand einfach: Beim RSV 01 ändert sich nichts! Die bishe-
rigen Mitglieder des Leitungsgremiums sollen auch weiterhin die Ge-
schicke des Vereins bestimmen. Sie akzeptierten das Votum ihrer
Vereinskameraden auch. So bleibt der Greußener Wolfgang Müller
Chef. Walter Weißgerber/ Clingen ist weiterhin dessen Stellvertre-
ter. Über die Kasse des RSV wacht auch in den nächsten vier Jah-
ren die Greußenerin Christine Müller. Der Schilfaer Frank Müller

Liebe Mitglieder, werte Freunde und Förderer unseres
Vereins, werte Bürger der Stadt Greußen.

Wir wünschen uns allen eine
besinnliche Vorweihnachtszeit,

gesegnete Weihnachten
und ein erfolgreiches

Jahr 2006.

Wir wünschen uns allen eine
besinnliche Vorweihnachtszeit,

gesegnete Weihnachten
und ein erfolgreiches

Jahr 2006.

wurde als Schriftführer bestätigt. Nicht zum Vorstand gehört der
Kassenprüfer, doch auch hier setzt der RSV auf Konstanz: Wolf-
gang Hellner aus Hohenebra erhielt erneut das Vertrauen ausge-
sprochen. Nach einer kleinen Stärkung  ging es in der Tagesord-
nung weiter. Die nächsten Vereinsaktivitäten wollten abgesprochen
werden. So war die gemeinsame Weihnachtsfeier im Dezember in
Wasserthaleben ein Thema.
Als die Greußener Radsportler den Heimweg antraten, waren sie
sich sicher, daß es in ihrem Verein ganz ordentlich weiter geht.

W. Hellner/ RSV 01 Greußen

Weihnachtsfeier  für Kid´s
im Jugendhaus!Das Greußner

Jugendhaus lädt
alle Kinder im Alter von 7-12 Jahren ein zu einer
fröhlichen Weihnachtsparty nach Weihnachten

Das sollte keiner verpassen!

Wann: Mi., 28.12.2005
Beginn: 14.00 Uhr
Wo: im Jugendhaus Greußen
Kosten: 1,00 Euro
Es gibt lustige Spiele, ein Weihnachtsquiz und
natürlich lecker Essen und Trinken!!

Wir bitten bis zum 23.12.03 um Voranmeldung unter
Tel.: 03636/703406 oder 703400, da wir entsprechend
der Kinderzahl einkaufen müssen!!

Im Jugendhaus Greußen neue Aktivitäten
Im Jugendhaus Greußen ist im Oktober ein neues Projekt über das
Förderprogramm Lokast gestartet.
Individuelle Berufsorientierung, praktische Erfahrungen im Umgang
mit neuer Computertechnik, aber auch praktische handwerkliche
Fertigkeiten sollen im Projekt vermittelt werden. Dabei geht es nicht
vorrangig um die erreichten Ergebnisse, sondern vielmehr darum,
dass sich Jugendliche in bestimmten praktischen Tätigkeiten aus-
probieren und ihre eigenen handwerklichen Geschicke testen kön-
nen. Mit dem Projekt soll neues Selbstvertrauen bei den Jugendli-
chen entwickelt werden, denen oft nichts zugetraut wird.



AMTSBLATT - 12 - Nr.23/05

An dieser Stelle wünschen wir allen Vereinsmitgliedern,
 Mitwirkenden, Sponsoren und Helfern unseres
Vereins sowie unserem treuen Publikum ein
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein
gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.

So entsteht derzeit ein kleines Computerkabinett. Dies ermöglicht
den Jugendlichen, in Kleingruppen unter Anleitung gezielt Bewer-
bungsschreiben nach dem neusten  Standard zu erstellen und im
Internet nach Praktikumsplätzen oder Ausbildungsstätten zu suchen.
Durch das gezielte Bewerbungstraining können Ängste abgebaut
und das Selbstvertrauen für anstehende Bewerbungsgespräche
gestärkt werden. Durch die Arbeit an mehreren Computern gleich-
zeitig werden neue Formen der Selbsthilfe und des gegenseitigen
Unterstützens angeboten. Eine individuelle Hilfe, die die Schule nicht
geben kann, ist hier möglich.
Ein erstes Projekttreffen mit Jugendlichen, aber auch mit Schülern
der Regelschule Greußen, die in das Projekt einbezogen werden,
gab es bereits.

So wird am 20.12.05 bereits ein Projekttag von Regelschülern im
Jugendhaus genutzt, um kreative Fähigkeiten zu entwickeln.

Unser Angebot im Jugendhaus Greußen
für Kid’s von 8 - 13 Jahren

Ständiges Angebot:
jeden Montag  von 15.00- 16.00 Uhr
Sport in der Turnhalle kostet nix
jeden Dienstag  ab 15.00 Uhr
Kochen & Backen 50 Cent von Leckereien zur Weihnachtszeit
jeden Donnerstag  15.00 Uhr
Rund um den Computer kostet nix
jeden Freitag  ab 14.30Uhr
Kreativ 1,00 €
Neu im Angebot!!!
Samstag  15.00- 18.00 Uhr
Offenes Haus kostet nix

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 17.12.05 findet um 13.30 Uhr

 im Versammlungsraum der Gemeinde unser

Romméturnier statt.
Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Was geht sonst noch?
Mittwoch, 14.12. 15.00 Uhr
Window- Color kostet nix
Freitag, 16.12. 14.30 Uhr
Kleine Weihnachtsgeschenke 1,00€
Mittwoch, 22.12. 15.00 Uhr
Wir backen einen Pfefferkuchenmann kostet nix

Ferienangebote:
- immer ab 11.00 Uhr offenes Haus -
Freitag, 23.12. 11.00 Uhr
Wir bauen ein Pfefferkuchenhaus kostet nix
Dienstag, 27.12. ab 11.00 Uhr
offenes Haus
Mittwoch, 28.12. 14.00 Uhr
Weihnachtsparty mit Überraschungen 1,00 €
Donnerstag, 29.12. 11.00 Uhr
Spaghetti kochen & essen           0,50 €
Freitag, 30.12. ab 11.00 Uhr
offenes Haus

Der Greußener Karnevalsclub Weiß-Blau informiert:
Hallo und Helau liebe Karnevalsfreunde!
Wir möchten schon einmal vorab in aller Kürze alle
wichtigen Saison- und Vorverkaufstermine bekannt geben!
Termine:

29.01.06, 17.00 Uhr, Ratskeller Clingen
• Mitgliederversammlung,
• Kartenverkauf für Vereinsmitglieder
• Kassierung Mitgliedebeiträge 2006

05.02.06, 14.00 Uhr Kulturhaus Greußen
Öffentlicher Kartenvorverkauf für beide Hauptveranstaltungen
(Samstag) Weiberfasching, Rosenmontag

05.02.06, 16.00 Uhr Kulturhaus Greußen
Öffentlicher Kartenvorverkauf  – Rentnerfasching

1. Veranstaltung Samstag, 18.02.06 20.11 Uhr
2. Veranstaltung Samstag, 25.02.06 20.11 Uhr
Weiberfasching Donnerstag, 23.02.06 20.11 Uhr
Rosenmontagsveranstaltung 27.02.06 20.11 Uhr
der VG Greußen
Kinderfasching Sonntag, 26.02.06 14.11 Uhr
Rentnerfasching Sonntag, 05.03.06 15.11 Uhr

Die Veranstaltungen finden in beiden Seniorenheimen
in Grüningen und Greußen am 19.02.06 statt.

Greußen Helau
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
15.12. Herrn Herbert Ambrosius ............... zum 93. Geburtstag
17.12. Frau Margit Bogus ......................... zum 81. Geburtstag
18.12. Frau Elfriede Wallrodt .................... zum 83. Geburtstag
18.12. Herrn Peter Schudy ....................... zum 65. Geburtstag
25.12. Frau Ilse Edel ................................ zum 86. Geburtstag
29.12. Frau Eleonore Seeber ................... zum 80. Geburtstag
30.12. Frau Hilda Fricke ............................ zum 91. Geburtstag
30.12. Herrn Rudolf Lenz ......................... zum 84. Geburtstag
31.12. Frau Maria Gehring ....................... zum 70. Geburtstag
Grüningen
16.12. Frau Margot Sachse ...................... zum 81. Geburtstag
17.12. Herrn Artur Herrmann.................... zum 83. Geburtstag
25.12. Frau Lucie Fischer ......................... zum 92. Geburtstag
25.12. Frau Eleonore Gast ....................... zum 81. Geburtstag
Clingen
15.12. Frau Käthe Urland ........................ zum 80. Geburtstag
16.12. Herrn Rudolf Werner .................... zum 84. Geburtstag
16.12. Frau Eva-Marie Kupke ................. zum 65. Geburtstag
18.12. Frau Elfriede Beutin ...................... zum 84. Geburtstag
24.12. Frau Regina Kanzler .................... zum 70. Geburtstag
27.12. Frau Anna Guba ........................... zum 83. Geburtstag
27.12. Frau Emmi Koch .......................... zum 81. Geburtstag
27.12. Frau Elfriede Blum........................ zum 65. Geburtstag
Niedertopfstedt
16.12. Frau Ilse Kämmerer ....................... zum 85. Geburtstag
21.12. Herrn Alfred Dittrich ....................... zum 70. Geburtstag
24.12. Herrn Gerhard Degenhardt ............ zum 75. Geburtstag
Wasserthaleben
16.12. Frau Elisabeth Schieke .................. zum 82. Geburtstag
19.12. Frau Sonja Fiebig .......................... zum 70. Geburtstag
21.12. Herrn Günther Nottrott ................... zum 70. Geburtstag
Westgreußen
21.12. Frau Meta Müller ........................... zum 83. Geburtstag
21.12. Frau Sieglinde Götze ..................... zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:   So., 18.12.05 09.30 Uhr im Diak. Heim
Heilig Abend, 24.12.05.:
18.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
23.00 Uhr Musikalische Christmette mit Posaunenchor und Ökum Chor
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.  09.30 Uhr  im Seniorenheim Waidhof
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.  09.30 Uhr  im Diak. Heim
Silvester, 31.12.  17.00 Uhr im Diakonissenheim mit Hl. Abendmahl
Neujahr 01.01.06  17.00 Uhr im Seniorenheim Waidhof 2
So., 08.01.06  09.30 Uhr im Diak. Heim
Seniorenkreis: Mi., 18.01.06 14.00 Uhr im Diak. Heim
Christenlehre:    ab Montag, d. 16.01.06 15 Uhr Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5-6

im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: donnerstags,   18.30 Uhr im Diak.-Heim
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Diakonissenh.
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:   in der Erfurter Straße 14
jeden So. 09.30 Uhr und jeden 2. + 4. Mi. 19.30 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Do., 15.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit
Sa., 17.12. 16.30 Uhr Bußgottesdienst in Großenehrich mit

   Beichtgelegenheit
So., 18.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

18.00 Uhr Bußgottesdienst u. Beichtgelegenheit in SDH
Di., 20.12. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen mit Beicht-

    gelegenheit bei Pfr. Wieg
Sa., 24.12., Heiligabend   18.00 Uhr Christmette
So., 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Krippenspiel und Teilnahme d. ökum. Chores
17.00 Uhr Vesper in Göllingen „Erinnerung an die Gründung des Klosters
vor 1000 Jahren.
Mo., 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag 08.30 Uhr Hlg. Messe
Sa. 31.12., Silvester       17.00 Uhr Jahresschlußgottesdienst
So., 01.01.06 Neujahr    17.00 Uhr Hochamt zum Neuen Jahr
Fr.,  06.01. 17.00 Uhr „Heilige Drei Könige“ Gebotener Feiertag Hlg. Messe
So., 08.01. 14.30 Uhr Hlg. Messe

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienste: Sonntag, 18.12.   09.15 Uhr
Heilig Abend, 24.12.05  17.30 Uhr
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.05  09.15 Uhr
Silvester, 31.12.05  16.00 Uhr
So., 15.01.06  09.15 Uhr
Christenlehre:  ab Mittwoch, 18.01.06  16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen
Frauenkreis:   Mittwoch, d. 11.01.06.   14.00 Uhr im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienst:
Heilig Abend, 24.12.05  16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.05  10.15 Uhr
Silvester, 31.12.05  15.00 Uhr
Christenlehre:   ab Mittwoch, 18.01.06  16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:
Heilig Abend, 24.12.05  16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.05  13.00 Uhr
Neujahr, 01.01.06  15.00 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 19.01.05  14.00 Uhr   im Pfarrhaus
Christenlehre:    ab Do., 19.01.06    16.00 Uhr  im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienst:
Heilig Abend, 24.12.05  15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.05  14.00 Uhr
Neujahr, 01.01.06  16.00 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 19.01  14.00 Uhr   im Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:
Heilig Abend, 24.12.05  15.30 Uhr Christvesper
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.05  10.30 Uhr
Neujahr, 01.01.06  14.00 Uhr

Herzliches Dankeschön!

möchte ich allen sagen, die mich zu meinem

60. Geburtstag

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreut

haben. Besonderen Dank meiner Frau und meinem

Sohn, Verwandten, Freunden, Schulkameraden und

dem Schützenverein Clingen.

Ein ganz besonderes Dankeschön den Nachbarn

(gemischter Chor) und Manfred mit seinen

Musikanten.

Gerd Schütze

Clingen, im November 2005
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Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler
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Danke wollen wir allen sagen,
die an uns gedacht
und uns zu unserer

so viel Freude gemacht.

Danke unseren Verwandten von nah und fern,
wir sahen Euch alle gern.

Danke unseren Freunden, Ihr ward toll
und Eure Überraschung war wundervoll.

Danke unseren Nachbarn und Bekannten
es war schön, Euch bei uns zu seh´n.

Danke allen Mitarbeitern der VG
und der Stadt Greußen für die Gabe,
wir haben uns gefreut, ganz ohne Frage.

Danke der Agrar GmbH Großenehrich
und allen Mitarbeitern,
Eure Geschenke sind sehr schön,
auch Euch haben wir gern gesehn.

Danke dem Gaststättenteam „Zum Frosch“,
Ihr habt alles ganz prima gemacht und
unserer Feier das  „I-tüpfelchen“ gebracht.

Gerhard und Nortrud Baumeyer
 geb. Garthoff

  Wasserthaleben, im November 2005
Zahnarztpraxis

Cornelia Friebel
Greußen • Bahnhofstraße 13 a

Tel. 0 36 36 / 70 46 43

Unseren werten Patienten zur Kenntnisnahme:

In der Zeit vom  28.12.2005 – 05.01.2006
                              keine Sprechstunde.
Vertretung: Kollegen am Ort

Wir wünschen allen
ein Frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr.

Praxisurlaub
vom  23.12.2005 bis zum 01.01.2006

Dr. med. C. Kleimenhagen
FÄ für Allgemeinmedizin

Greußen • Nordhäuser Straße 9

Vertretung: Ärzte am Ort

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2006.

Frohe Weihnachten und die

besten Wünsche zum Neuen Jahr

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstraße 1

     Zwischen Weihnachten und Neujahr bleibt
                    meine Praxis geschlossen.

Markt 22, 99718 Greußen Tel. 0 36 36 / 70 20 80
Vertretung: Ärzte am Ort

Dr. Ingrid JordanDr. Ingrid Jordan
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Chirotherapie

Frohe Weihnachten und ein glückliches  Neues Jahr .....

Allen Freunden und Bekannten ein „Frohes
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2006“
wünschen Gerhard und Karin Hoffmann.
Für Familienfeiern stehen wir gern zur Verfügung und sind
unter der Tel.: Nr.: 03 69 49 / 2 23 06 zu  erreichen.

Letzte Vogelbörse 2005 in Weißensee!
Zu ihrer letzten Vogelbörse des Jahres 2005 lädt die AZ- Orts-
gruppe Weißensee alle Züchter und Vogelliebhaber ins Vereins-
heim „Am Gondelteich“ ein.
Uns zwar am Sonntag, den 18.12.05 in der Zeit von 8 -12 Uhr.
Wir erwarten wieder zahlreiche Besucher zum verkaufen, kau-
fen oder tauschen ihrer Sittiche und Exoten.
Natürlich bekommt man auch so manchen nützlichen Tipp vom
Züchter!

Nächste Vogelbörse 2006:  15. Januar

Die AZ-Ortsgruppe Weißensee wünscht allen Vogelfreunden
und Züchtern ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes
Jahr 2006 sowie viele gute Zuchterfolge!
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Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769 oder 0170 3861968  Fax: 036376/ 58066

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

NEU ! Holzkesselanlagen
  Sparen Sie Öl oder Gas !

Finanzierung möglich

Lust auf Entspannung?

Wellness - Massagen

Massagetherapeutin
   Antje Frenzel
   Neustadt 64
   99718 Greußen

Termine nach telefonischer Vereinbarung  Tel. 03636 70 18 81

Man glaubt es kaum, doch es ist war, unser
         kleiner Engel Marlon ist schon 1/4 Jahr.
Wir sind stolze Großeltern
und dies ist wunderbar.

Unserer ganzen Familie wünschen wir
  von ganzem Herzen Zufriedenheit,

Geborgenheit, aber vor
      allem Gesundheit.

E S

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich meines

danke ich meinen Kindern, Enkeln, Urenkeln, allen
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn,

meinen ehemaligen Arbeitskolleginnen von der
Kinderkrippe und dem Frauenchor Clingen für ihre

überraschende Einlage. Besonderen Dank an das Team
vom Ratskeller Clingen für die sehr gute Bewirtung.

   Ursula Becker
      Greußen,
       im Dezember 2005

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 08.00 -15.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 6801882

Pietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller Abschied
Wolfgang Hertel

Goethestraße 9 • Weißensee
Tel.036374-20350 und 0162-4546558

www.trauerservice-weissensee.de

T
T
T

Trauerservice
Trauerredner
Trauerbegleitung

  Für die überaus zahlreichen Glückwünsche,
  Blumen, Geschenke und Geldzuwendungen,

die uns anlässlich unserer

entgegengebracht wurden, ist es uns nur auf diesem
Wege möglich, ein herzliches Dankeschön auszuspre-
chen. Bedanken möchten wir uns ebenfalls bei den
vielen fleißigen Helfern, besonders bei unseren Kin-
dern Laci und Thomas, Oma Gretchen, Schwägerin
Ingeborg, Schwägerin Iris und Kinder, Freundin
Carmen Schäfer, Freundin Antje Görk sowie Gerhard
Hoffmann und Einkaufsmarkt mit Partyservice Maik
Kästner, die uns einen wunderschönen und unvergess-
lichen Tag bereitet haben.

     Monika und Ingo Landgraf
       Trebra, im November 2005

Dieser schöne Schäferhund-Mischlingsrüde
ist einer Familie in Greußen zugelaufen.
Es handelt sich um ein sehr braves Tier.
Er ist inzwischen dem Tierheim Weissenburg
in Sömmerda übergeben worden und wartet
dort auf ein liebes neues Herrchen.

Hauptstraße 32 - HolzengelHauptstraße 32 - HolzengelHauptstraße 32 - HolzengelHauptstraße 32 - HolzengelHauptstraße 32 - Holzengel
Tel.Tel.Tel.Tel.Tel. 036379/40362  MobilMobilMobilMobilMobil 0177-7330860  FaxFaxFaxFaxFax 036379/45085F  E-MailF  E-MailF  E-MailF  E-MailF  E-Mail Elektro-Straube@gmx.de

Unseren Kunden und Geschäftspartnern

eine besinnliche Adventszeit.
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Rolf-Dieter Ehlers
Gärtnermeister

     Feldstraße 28
99634 Straußfurt
Tel./Fax 036376/ 50440
Handy 0174/ 4184947

Es ist noch Gehölzpflanzzeit!
– für Bäume, Sträucher und Hecken.

Pflanze bei Bedarf auch Ihre Ware.

Großer Weihnachtsbaumverkauf

Claudia Baltruschat Hauptstraße 8 in WesterengelHauptstraße 8 in WesterengelHauptstraße 8 in WesterengelHauptstraße 8 in WesterengelHauptstraße 8 in Westerengel Tel.: 036379/46965

Mo-Fr 9-12 und 15-18 Uhr  Sa 9-12 Uhr

Samstag, 17.12.0517.12.0517.12.0517.12.0517.12.05  von 9-12 Uhr

Nordmanntanne, alle Größen nur 15,-€/Stck.
sowie weitere Edeltannen

Floristik
     & mehr…
Floristik
     & mehr…

Suchen Sie noch ein
Weihnachtsgeschenk?
Interessieren Sie sich für die Geschichte der Stadt Greußen?
Wir empfehlen Ihnen das Buch von Otto Zimmermann
„Greußen - Eine Betrachtung aus alter und neuer Zeit”

Dieses Buch können Sie bei der Stadtverwaltung Greußen
für 25,- Euro erwerben.

Dieser Ausgabe

des Amtsblattes

liegen die Abfall-

entsorgungs-

kalender

für Greußen bzw.

Sondershausen

Land bei.

Ab sofort wieder

in der Agrar GmbH Trebra!

Wo? Wann?
Trebra Montag-Freitag
Mönchtor 7.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.00 Uhr

Feldengel Freitag
Obsthalle 12.30 - 16.00 Uhr
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historische Postkarte
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Die Ausstellung ist am Samstag von 13-17 Uhr
und Sonntag von 10-17 Uhr geöffnet.
Reptilia-Orchidea
Info- Börse/ Ausstellung mit stündl. Diavortrag
Die 5 größten Riesenschlangen-Arten unserer Erde,
die buntesten Königsnattern,
die seltensten u. größten Vogelspinnen der Erde
und die schönsten Fensterbank-Orchideen sind in
40 Großterrarien und 10 Blumen – Ensembles  zu sehen.
Mehr als 150 Tiere und Orchideen.
Haben Sie Probleme mit Ihrer Orchidee?
Bringen Sie die Blume mit. Wir helfen Ihnen gern!

Reptilia-Orchidea
Am Samstag, dem 7. Januar
und Sonntag, dem 8. Januar 2006
findet in der „Unstruthalle“

in Sömmerda
     eine  Reptilien- und
Orchideenausstellung statt.

Reptilia-Orchidea
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Mitarbeitern,
Geschäftspartnern und deren Angehörigen

ein gesundes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins Neue Jahr.

In der Zeit vom 24.12.2005 bis 01.01.2006 finden keine Sprechstunden statt.
Vorstand           Aufsichtsrat

    Wohnungsbau
Genossenschaft

Getränkefachmarkt
Angebote vom 14.12. - 31.12.2005
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www.team-getraenke.de

€ 6,49

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Bitburger

Förstina Vital

Orange Karotte, Vital 3, Tropic

€ 5,49

Vita Cola

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Warsteiner

€ 7,99Kleiner Feigling

         0,7   € 11,41/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,05/l

Licher Pils

       +Export Krombacher

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
€10,49

€11,99

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,65/l

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,77/l

€ 7,4912 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,62/l

Pepsi Cola, 7-UP,

        Mirinda,…

Rottweiler Rüde, 5 Monate
alt, zu verschenken
Tel.: 0173/ 99 35711

Suche Schafe und Weide-
zaun für Schafe mit Gerät
Tel.: 0 36 36 / 77 89 55

Kinderkleidung, Gr. 74-98
für Jungen, Autokindersitz
Römer 0-15 kg preiswert ab-
zugeben Tel.: 036 041/32080
o. 036041/57567

Wiener Kaninchen aus sehr
guter Zucht 1,0 + 0,1sowie
Schlachtkaninchen zu ver-
kaufen. Tel.: 036041/42597

Verkaufe  Autokindersitz
neuwertig, Römer „Quickfix“
9-18 kg, P.n.V.
Tel.: 0 36 36 / 70 06 15

Süße Blaustirnamazonen
ab sofort zu verkaufen, 6 Mo-
nate, eigene Nachzucht, ge-
schlossen beringt, Preis nach
Abspr., ab 15.00 Uhr
Tel.: 0162/2581638

Biete neuwertige auszieh-
bare Eck-Schlafcouch (Far-
be rot) Maße: 1,65 x 2,10m;
Gefrierschrank TK 115; kl.
Küchenbank m. Tisch u.
zwei Stühlen; Unterschrank
für Waschbecken; komplettes
altes Schlafzimmer (Holz);
versenkbare Nähmaschine
„Veritas“, P.n.V.
Tel.: 03636/ 70 10 69
ab 15.00 Uhr

Einfamilienhaus in
Hornsömmern
Miete 480,- €, ca. 140 m2 Wfl.,
2 Bäder, kompl. neu saniert,
ideal für Familie mit Elternteil
geeignet – ab April 2006
Zuschriften unter 01/23 an
UNIWERBUNG, Helbe-Eck 1,
99718 Greußen

1.  2-Raum-Wohnung 35 m2

2.  2-Raum-Wohnung 52 m2

in Feldengel zu vermieten.
Tel.: 0 36 36 / 70 12 80

€10,99 €10,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Radeberger

€11,99

€ 3,00Kirsch mit Whiskey

+Creme
de Mentha

            0,5   € 6,00/l

Wir wünschen unseren
Kunden ein fröhliches

Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Jahr 2006

€ 9,99Hasseröder +

Arti Mineralwasser

Classic oder Medium

12 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand
12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,54/l

Setpreis
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